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ZWEI WOHNHÄUSER IN DEN ALPEN
ARCHITEKTEN Z.V. BAURAT PROF. THEISS UND JAKSCH, WIEN MIT 21 ABBILDUNGEN

Auf den folgenden Seiten geben wir die A b
bildungen von zwei W ohnhäusern wieder, die in 
H interstoder in  O berösterreich erbau t worden sind. 
Im Tal der S tevr gelegen, m it Blick au f das Tote 
Gebirge, fügen sich die beiden B auten , wie die 
A bb .l, hierüber, u nd  die Abb. 18, S. 231, erkennen 
lassen, schm ückend und  bodenständig in die P rach t 
des Alpenpanoram as ein.

In den Abb. 1 —13 ist das Einfam ilienhaus F. d a r
gestellt, das drei Geschosse besitzt.

Im Untergeschoß, das 1,60 m über das Gelände 
herausragt, befinden sich neben der Hausbesorger- 
w'ohnung verschiedene Keller. Die H ausbesorger
wohnung ist durch einen L uftgraben  geschützt, 
dessen Sohle 30 u n te r dem ^  ohnungsfußboden 
liegt zur Isolierung gegen F euchtigkeit.

Das Erdgeschoß en thält die W ohnräum e und  
Küche, der 1. Stock die Fam ilienschlafzim m er, das 
Dachgeschoß Gast- und  Personalräum e.

Das H aus h a t einen -Vatnrsteinsockel von 1,60 m 
Höhe, im  Erdgeschoß m it Aristos-Ziegeln aus
geführte W ände, im  1. Stock und  Dachgeschoß 
Riegel wände m it A ristosziegelmauerung und  äußerer 
H olzverkleidung. Das D ach is t steil gehalten 
(über 45°), um  das Dachgeschoß zu W ohnzwecken 
auszubauen, und h a t s ta rk  auskragende V orsprünge 
zum Schutz des um  das H aus herum geführten 1,02 m 
breiten  hölzernen Umganges. F ü r die D achein
deckung wurden gegen Feuer im prägnierte lärchene 
Spaltschindel verw endet. Das H aus is t m it Wasser- 
und elektrischer Leitung ausgesta tte t. Die Be
heizung erfolgt durch Kachelöfen. Diele, W ohn-und
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Schlafräume sind m it lärchenen Schiffböden aus
gestattet. Einzelne W ohnräum e haben W and
vertäfelung. Die äußeren sichtbaren Holzteile 
sind m it R avenar gestrichen.

Das zweite Haus ist die Pension D ietlgut 
(Abb. 1 4 -2 1 , S .2 3 0 -2 3 2 ). Erdgeschoß, 1 .'Stock 
und Dachgeschoß sind in  Aristosziegelmauer- 
werk hergestellt. Das Dachobergeschoß hat 
Riegelmauerwerk und wurde erst nach Fertig 
stellung des Baues auch für W ohnzwecke aus
gebaut, da der Besitzer des Hauses es für eine 
Fremdenpension einrichtete.

Das Erdgeschoß en thält die K üche, Speise- und 
Gesellschaftsräume; im 1. Stock u. Dachgeschoß 
befinden sich die Gastzim m er u n d  die Personal
unterkünfte. Im  Keller sind außer dem Zen
tralheizungsraum  ein kleiner Gesellschaftsraum 
(„Gemütliches“ ), Eis- und K ühlräum e und  ver
schiedene V orratsräum e un tergebracht.

Der Sockel, 1 ,50m hoch, ist in  N atursteinen 
ausgeführt. Die Fassadenw ände sind in  Edel
verputz hergestellt. Das D ach is t steil über 45° 
m it starken Vorsprüngen und  m it Spaltschindeln 
eingedeckt. Das H aus h a t eine eigene W asser
leitung sowie eine eigene elektrische K ra ft
anlage. Eine W arm w asserbereitungsanlage ver
sieht die Schlafräum e und die K üche m it w ar
mem Wasser. W ohnräum e und  Diele sind m it 
harten  B rettelböden au sg esta tte t, Diele und 
W ohnräume haben in reichlichem  Maße L ärchen
wandtäfelung. Der A nstrich der äußeren Fenster 
und Türen is t weiß. —
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